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29.11.2012 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  

der Fraktion DIE LINKE 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 

die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die  

Haushaltsjahre 2013/2014 (Haushaltsgesetz 2013/2014) in der 

Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 

Haushaltsausschusses 

Drucksache 18/6515 zu Drucksache 18/5926  

         
Inhalt des Antrags: Energiewende 
 
Einzelplan  09 Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  09 21 Förderungen im Bereich Umwelt und Energie 
Buchungskreis: 2895 
 
Förderproduktnummer 

lt. Leistungsplan 

12 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Energie 
 
 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan 2013:    

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 33.332,0 +30.000,0 63.332,0 

 Produktabgeltung 28.849,7 +30.000,0 58.849,7 

 

Leistungsplan 2014:  
 

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 18.677,3 "+"" 30.000,0 48.677,3 

 Produktabgeltung 14.023,3 "+"" 30.000,0 44.023,3 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 

 

Begründung des Änderungsantrags:      
 

Die Energieversorgung darf nicht wenigen Großkonzernen überlassen werden, denen es nur um Profite aber nicht um den 

Klimaschutz geht. Die Wertschöpfung, v.a. aus der Windenergie, muss den Kommunen und den Menschen vor Ort 

zugutekommen. Es soll ein Landesprogramm zur Stärkung der Kommunen als Hauptträger der Energiewende und des 

Klimaschutzes in Hessen geschaffen werden. Hessen-Forst soll dabei den Kommunen und kommunalen 

Genossenschaften geeignete Waldflächen pachtfrei überlassen.     
 
Wiesbaden, 29.11.2012 
 
Für die Fraktion DIE LINKE 
Der Fraktionsvorsitzende 
Willi van Ooyen 
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